
14.10.2022

N i e d e r s c h r i f t

über die 33. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 21.09.2022, 17:00 Uhr, im Ratssaal,
Eingang Schillerstraße

_________________________________________________________________________

Anwesend:

Vorsitz
Oberbürgermeister Dr. Marold Wosnitza

Stadtvorstand
Bürgermeister Christian Gauf (Anwesend ab TOP I/1)
Beigeordnete Christina Rauch (Vorsitz bei TOPs I/4, I/5)

Stv. Ortsvorsteher/in
Klaus Stefaniak

Ratsmitglieder
Ibrahim Al-Saffar
Anne Bauer
Theresa Baumann (Anwesend ab TOP I/1; 17:12 Uhr)
Herbert Beckmann
Harald Heinz-Peter Benoit
Pascal Dahler
Barbara Danner-Schmidt (Anwesend ab TOP I/1; 17:07 Uhr und

bis TOP I/12; 19:08 Uhr)
Kurt Dettweiler
Bernhard Düker
Verena Ecker (Anwesend ab TOP I/9.5; 18:24 Uhr)
Rolf Franzen
Klaus Fuhrmann
Anja Gauf-de Gruisbourne
Thorsten Gries (Anwesend ab TOP I/1; 17:12 Uhr)
Heinrich Grim (Anwesend bis TOP II/1; 19:26 Uhr)
Bernd Henner
Aaron Holaus
Jonas Keuchel
Patrick Lang
Gerhard Maurer
Elisabeth Metzger (Anwesend bis TOP II/2; 19:31 Uhr)
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Walter Rimbrecht
Achim Ruf
Frank Schmid
Aaron Schmidt (Anwesend ab TOP I/5; 17:40 Uhr)
Klaus Peter Schmidt
Dirk Schneider
Sara-Kim Schneider
Dr. Ulrich Schüler
Pervin Taze

Protokollführung
Nora Baqué
Alessa Buchmann

von der Verwaltung
Sven Blinn
Werner Boßlet
Werner Brennemann
Dr. Annegret Bucher
Benedikt Burkey
Dr. Julian Dormann
Harald Ehrmann
Jörg Eschmann
Natalia Jörg
Johannes Kuhn
Steffen Mannschatz
Christian Michels
Sebastian Sokol

Gäste
Uwe Mantik (CIMA Beratung + Management GmbH)
Hilmar Mollo (FTTP GmbH)
Matthias Nass (FTTP GmbH)
Stiven Schütz (Kreisverwaltung Südwestpfalz)
Ralf Stratmann (UGG)

Abwesend:

Ratsmitglieder
Udo Brünisholz
Falk Dettweiler
Thomas Eckerlein
Atilla Eren
Dr. Christoph Gensch
Ingrid Kaiser
Stéphane Moulin
Dagmar Pohlmann
Dr. Norbert Pohlmann
Gertrud Schiller

von der Verwaltung
Rudolf Hartmann
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T a g e s o r d n u n g
1 Bericht über das neue Rettungsdienstgesetz

2 Bericht über den Besuch in der Partnerschaft Barrie

3 Projektaufruf 2021 - Bundesprogramm „Anpassung urbaner Räume an den
Klimawandel“
Antragstellung Fördermaßnahme „Rosengarten Zweibrücken“
Rücknahme des Förderantrages
Vorlage: 84/2530/2022

4 Erteilung von Weisungen
a) Stadtwerke Zweibrücken GmbH
b) Stadtwerke Zweibrücken Service GmbH
Vorlage: 20/2502/2022

5 Jahresabschluss 2021 der GeWoBau GmbH Zweibrücken einschließlich
Weisungserteilung gemäß § 88 GemO
Vorlage: 20/2513/2022

6 Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen
über 50.000,00 Euro
Vorlage: 20/2506/2022

7 Genehmigung einer über- bzw. außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung
Vorlage: 20/2515/2022

8 Unterrichtung des Stadtrates über den Stand des Haushaltsvollzugs
Vorlage: 20/2500/2022

9 Vergabeangelegenheiten:

9.1 Energetische Dachsanierung der Ignaz-Roth-Schule (BBS) Zweibrücken;
Vergabe der Dachabdichtungsarbeiten, Dach Bau B und C
Vorlage: 60/2523/2022

9.2 Energetische Dachsanierung der Ignaz-Roth-Schule (BBS) Zweibrücken;
Vergabe der Gerüstbauarbeiten, Dach Bau B und C
Vorlage: 60/2524/2022

9.3 Neubau Kindertagesstätte in der Gabelsbergerstraße;
Auftragserhöhung der Heizungsinstallationsarbeiten
Vorlage: 60/2525/2022

9.4 Neubau Quartierstreff Breitwiesen;
Auftragserweiterung der Innen- und Außenputzarbeiten
Vorlage: 60/2526/2022
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9.5 Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr Zweibrücken;
Lieferung der Möblierung
Vorlage: 60/2527/2022

9.6 Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr Zweibrücken;
Informations- und Telekommunikationstechnikinfrastruktur
Vorlage: 60/2528/2022

9.7 Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr Zweibrücken;
Trockenbau-, Maler- und Bodenarbeiten
Vorlage: 60/2529/2022

9.8 Beschaffung eines Notfallkrankentransportwagens (KTW Typ B
Katastrophenschutz) für die Schnelleinsatzgruppe Sanitätsdienst
Vorlage: 10/2516/2022

10 Rechtsverordnung zur Änderung der Taxi-Tarifordnung für die Stadt Zweibrücken
vom 02. Oktober 2001, zuletzt geändert am 30. April 2020
Vorlage: 30/2505/2022

11 Entwicklungskonzept Gewerbe- und Industrieflächen Südwestpfalz – Landkreis,
Pirmasens, Zweibrücken;
Beschlussfassung
Vorlage: 10/2512/2022

12 Anfragen von Ratsmitgliedern

13 Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr.
Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder
fest.
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Punkt 1:
(öffentlich)

Bericht über das neue Rettungsdienstgesetz

Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Stiven Schütz, Kreisverwaltung Südwestpfalz.

Herr Schütz stellt dem Stadtrat seine Präsentation zum Thema „Rettungsdienstgesetz“ vor
und beantwortet Rückfragen.

Verteiler:
32
37
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Punkt 2:
(öffentlich)

Bericht über den Besuch in der Partnerschaft Barrie

Der Vorsitzende berichtet über den Besuch in der Partnerschaft Barrie.

Verteiler:
10.3
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Punkt 3:
(öffentlich)

Projektaufruf 2021 - Bundesprogramm „Anpassung urbaner
Räume an den Klimawandel“
Antragstellung Fördermaßnahme „Rosengarten Zweibrücken“
Rücknahme des Förderantrages
Vorlage: 84/2530/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Der Antrag zur Projektförderung wird zurückgezogen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

Verteiler:
84
60
20
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Punkt 4:
(öffentlich)

Erteilung von Weisungen
a) Stadtwerke Zweibrücken GmbH
b) Stadtwerke Zweibrücken Service GmbH
Vorlage: 20/2502/2022

Die Beigeordnete Rauch übernimmt bei diesem Punkt den Vorsitz.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat folgende

Beschlüsse:

1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der Stadtwerke Zweibrücken GmbH:

Die Bilanzsumme beträgt: 52.295.722,16 €

Der Jahresüberschuss beträgt aufgrund des
im Geschäftsjahr 2003 abgeschlossenen Gewinn-
abführungsvertrages (geändert am 18.12.2008): 0,00 €

Anmerkung zur Verwendung des Jahresergebnisses:

Ergebnis vor Gewinnabführung, Ausgleichszahlung und
Ertragssteuern auf die Ausgleichszahlung: 2.143.842,80 €

Gemäß Gewinnabführungsvertrag in der Fassung vom
18.12.2008 erfolgt die Verwendung des Jahresergebnisses
2019 wie folgt:

abzüglich:

Gewinnabführung an die Stadtwerke Zweibrücken
Service GmbH: 1.151.735,21 €

Ausgleichszahlung an die Thüga AG, München,
gemäß § 3 Gewinnabführungsvertrag: 836.391,23 €

von der Stadtwerke Zweibrücken GmbH zu tragende
Ertragssteuern auf die Ausgleichszahlung: 155.716,36 €

Somit Jahresüberschuss: 0,00€

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Feststellung
des Jahresabschluss 2021 und der Ergebnisverwendung zuzustimmen.
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Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

1.2 Entlastung:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Entlastung der
Geschäftsführung und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2021 zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

1.3 Wahl des Abschlussprüfers für die Prüfung des Geschäftsjahres 2022:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Empfehlung des Aufsichtsrates, die Firma
WIKOM AG, Frankfurt am Main, mit der Prüfung des Geschäftsjahres 2022 zu betrauen,
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der Stadtwerke Zweibrücken Service
GmbH:

Die Bilanzsumme beträgt: 36.881.022,11 €

Der Jahresüberschussbeträgt: 1.258.609,23 €

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.
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2.2 Verwendung des Jahresüberschusses 2021 der Stadtwerke Zweibrücken Service
GmbH:

Aus dem Jahresüberschuss von 1.258.609,23 € wird ein Betrag von 1.258.000,00 € am
11.10.2022 ausgeschüttet. Der Restbetrag von 609,23 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Feststellung
des Jahresabschluss 2021 und der Ergebnisverwendung zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

2.3 Entlastung:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Entlastung der
Geschäftsführung und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2021 zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

2.4 Wahl des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahres- und Konzernabschlusses
des Geschäftsjahres 2022:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Empfehlung des Aufsichtsrates, die Firma
WIKOM AG, Frankfurt am Main, mit der Prüfung des Geschäftsjahres 2022 zu betrauen,
zuzustimmen.
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Abstimmungsergebnis:

Ja: 28
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.

Verteiler:
20
Stadtwerke Zweibrücken GmbH
Stadtwerke Zweibrücken Service GmbH
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Punkt 5:
(öffentlich)

Jahresabschluss 2021 der GeWoBau GmbH Zweibrücken
einschließlich Weisungserteilung gemäß § 88 GemO
Vorlage: 20/2513/2022

Die Beigeordnete Rauch übernimmt bei diesem Punkt den Vorsitz.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat folgende

Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der GeWoBau GmbH Zweibrücken

Die Bilanzsumme beträgt EUR 94.760.417,78

Der Jahresüberschuss beträgt EUR 200.709,13

Entsprechend dem Beschluss des Aufsichtsrates in seiner Sitzung vom 28.06.2022
werden 288.000 € aus der Gewinnrücklage entnommen. Der Bilanzgewinn in Höhe
von
488.709,13 € wird an die Gesellschafter Stadt Zweibrücken und Stadtwerke
Zweibrücken Service GmbH kongruent (Verhältnis 85:15) ausgeschüttet.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und der Ergebnisverwendung zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.
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2. Entlastung:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der
Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2021
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
20
GeWoBau GmbH
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Punkt 6:
(öffentlich)

Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen
Aufwendungen/Auszahlungen über 50.000,00 Euro
Vorlage: 20/2506/2022

Der Oberbürgermeister übernimmt den Vorsitz und verweist auf die Vorlage.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Den Anträgen der Ämter wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
20
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Punkt 7:
(öffentlich)

Genehmigung einer über- bzw. außerplanmäßigen
Verpflichtungsermächtigung
Vorlage: 20/2515/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Der Vorsitzende erklärt, dass der Krankentransportwagen vom ASB im Rahmen des
Katastrophenschutzes betrieben und betreut wird.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Den Anträgen der Ämter wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
20
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Punkt 8:
(öffentlich)

Unterrichtung des Stadtrates über den Stand des
Haushaltsvollzugs
Vorlage: 20/2500/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage und übergibt das Wort an Herrn Dr. Dormann.

Herr Dr. Dormann, Amtsleiter Kämmerei, stellt dem Stadtrat seine Präsentation zu dem
Thema
„Verlauf der Haushaltswirtschaft der Stadt Zweibrücken im Haushaltsjahr 2022“ vor.

Er berichtet zudem, dass aktuell noch kein Einbruch der Gewerbesteuer verzeichnet wurde.

Der Vorsitzende berichtet, dass die Suche nach anderen Energiequellen aktuell eher
alternativlos sei und man dies eher in der Zukunft angehe. Außerdem meint er, man
informiere den Stadtrat in der nächsten Sitzung über „Stadtgas“.

Herr Dr. Dormann, Amtsleiter Kämmerei, informiert den Stadtrat, über das
Schuldenübernahmeprogramm „PEK RP“ zur Entschuldung der Kommunen in Rheinland-
Pfalz.

Außerdem berichtet er, dass der Kommunale Finanzausgleich grundlegend überarbeitet
wurde.
Bei der ersten Hochrechnung war der Zuwachs der Stadt Zweibrücken für 2023 mit etwa
1,5 Millionen € beziffert worden. Die neue Berechnung habe einen Zuwachs von 3,5
Millionen € ergeben, allerdings wurde die ZEF-Steuer-Aufteilung nicht berücksichtigt. Der
Haushaltsentwurf werde nochmal überarbeitet und Ende Oktober wüsste man dann die genaue
Zahl.

Verteiler:
20
81 in Sache „Stadtgas“
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Punkt 9:
(öffentlich)

Vergabeangelegenheiten:

Punkt 9.1:
(öffentlich)

Energetische Dachsanierung der Ignaz-Roth-Schule (BBS)
Zweibrücken;
Vergabe der Dachabdichtungsarbeiten, Dach Bau B und C
Vorlage: 60/2523/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Der Vorsitzende berichtet, dass es keine Informationen über die Firma bezüglich Schlecht-
oder Nichtleistung gäbe.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Die erforderlichen Dachabdichtungsarbeiten für das Dach B und C der Berufsbildenden
Schule Zweibrücken - Ignaz-Roth-Schule werden an die Firma Hofmeister Dach + Asphalt
GmbH, Hertzstraße 6, 32052 Herford zum Angebotspreis von 1.299.900,90 € vergeben.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.2:
(öffentlich)

Energetische Dachsanierung der Ignaz-Roth-Schule (BBS)
Zweibrücken;
Vergabe der Gerüstbauarbeiten, Dach Bau B und C
Vorlage: 60/2524/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Die erforderlichen Gerüstbauarbeiten für das Dach B und C der Berufsbildenden Schule
Zweibrücken - Ignaz-Roth-Schule werden an die Firma ALBA BAU GmbH, Buschstraße 95,
47166 Duisburg zum Angebotspreis von 105.194,45 € vergeben.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.3:
(öffentlich)

Neubau Kindertagesstätte in der Gabelsbergerstraße;
Auftragserhöhung der Heizungsinstallationsarbeiten
Vorlage: 60/2525/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Herr Michels, Amtsleiter Bauamt, berichtet, dass die Kosten für den Bau der
Fußbodenheizung genauso hoch seien, wie geplant. Die Rückbaukosten werden nach
aktuellem Stand von der Versicherung getragen.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Der Auftrag der Fa. Deffland & Merck GmbH, Turnstraße 70-72, 66953 Pirmasens wird von
165.486,98 € um 129.422,70 € auf 294.909,68 € erhöht.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.4:
(öffentlich)

Neubau Quartierstreff Breitwiesen;
Auftragserweiterung der Innen- und Außenputzarbeiten
Vorlage: 60/2526/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Der Auftrag der Fa. R&WMüller GmbH, Johann-Strauß-Straße 1, 66497 Contwig wird von
58.899,17 € um 4.205,97 € auf 63.105,14 € erhöht.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.5:
(öffentlich)

Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr
Zweibrücken;
Lieferung der Möblierung
Vorlage: 60/2527/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Der Vorsitzende berichtet, man könne gerne jeder Fraktion das Gesamtkonzept „Feuerwehr“
vor Ort vorstellen.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Die Lieferung des ausgeschriebenen Mobiliars für die Erneuerung der
Feuerwehreinsatzzentrale soll an die Firma Objekt + Design GmbH & Co. KG, in 59494
Soest, zum Angebotspreis von 57.810,20 € vergeben werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil. Ratsmitglied Klaus Fuhrmann war bei dieser
Abstimmung nicht anwesend.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.6:
(öffentlich)

Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr
Zweibrücken;
Informations- und Telekommunikationstechnikinfrastruktur
Vorlage: 60/2528/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Die neue Informations- und Telekommunikationstechnikinfrastruktur für die Erneuerung der
Feuerwehreinsatzzentrale soll an die Firma WTG Leitstellentechnik GmbH, Wetmarstr. 2 in
48653 Coesfeld, zum Angebotspreis von 297.477,39 € vergeben werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil. Ratsmitglied Klaus Fuhrmann war bei dieser
Abstimmung nicht anwesend.

Verteiler:
60
30
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Punkt 9.7:
(öffentlich)

Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale freiwillige Feuerwehr
Zweibrücken;
Trockenbau-, Maler- und Bodenarbeiten
Vorlage: 60/2529/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Die Trockenbau-, Maler- und Bodenarbeiten für die Erneuerung der Feuerwehreinsatzzentrale
sollen an die Firma Heinrich Schmid GmbH & Co. KG, Vogelbacher Weg 109 in 66424
Homburg, zum Angebotspreis von 57.114,05 € vergeben werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil. Ratsmitglied Klaus Fuhrmann war bei dieser
Abstimmung nicht anwesend.

Verteiler:
60
30



33. Sitzung des Stadtrates am 21.09.2022

25

Punkt 9.8:
(öffentlich)

Beschaffung eines Notfallkrankentransportwagens (KTW Typ B
Katastrophenschutz) für die Schnelleinsatzgruppe Sanitätsdienst
Vorlage: 10/2516/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Der Vorsitzende berichtet, dass die Lieferung in diesem Jahr eher schwierig sei und man
werde dies nochmal prüfen.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Der Auftrag zum Bau des Krankentransportwagens wird der Fa. WAS Wietmarscher
Ambulanz- und Sonderfahrzeug GmbH, Lingener Straße 1, 49835 Wietmarschen, zum Preis
von 153.069,70 € erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 29
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil. Ratsmitglied Klaus Fuhrmann war bei dieser
Abstimmung nicht anwesend.

Verteiler:
37
30
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Punkt 10:
(öffentlich)

Rechtsverordnung zur Änderung der Taxi-Tarifordnung für die
Stadt Zweibrücken vom 02. Oktober 2001, zuletzt geändert am 30.
April 2020
Vorlage: 30/2505/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat folgenden

Beschluss:

Der anliegende Entwurf einer Rechtsverordnung zur Änderung der Taxi-Tarifordnung für die
Stadt Zweibrücken vom 02. Oktober 2001, zuletzt geändert am 30. April 2020, wird als
Rechtsverordnung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 24
Nein: 0
Enthaltung: 6

An der Abstimmung nahmen 30 Mitglieder teil.

Verteiler:
30
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Punkt 11:
(öffentlich)

Entwicklungskonzept Gewerbe- und Industrieflächen
Südwestpfalz – Landkreis, Pirmasens, Zweibrücken;
Beschlussfassung
Vorlage: 10/2512/2022

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage und übergibt das Wort an Herrn Mantik.

Herr Mantik, CIMA Beratung + Management GmbH, stellt dem Stadtrat seine Präsentation
zum Thema „Entwicklungskonzept Gewerbe- und Industrieflächen“ vor.

Ratsmitglied Rimbrecht, SPD, meint, dass hierfür die Weiße Kaserne in Zweibrücken ideal
wäre.

Der Stadtrat fasst e i n s t i m m i g folgenden

Beschluss:

Der Stadtrat nimmt den Ergebnisbericht der CIMA zur Kenntnis und beschließt das
Entwicklungskonzept „Gewerbe- und Industrieflächen Südwestpfalz – Landkreis, Pirmasens,
Zweibrücken“ als Grundlage für die Entwicklung weiterer Gewerbeflächen in Zweibrücken.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 30
Nein: 0
Enthaltung: 0

An der Abstimmung nahmen 30 Mitglieder teil.

Verteiler:
10 - Wifö
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Punkt 12:
(öffentlich)

Anfragen von Ratsmitgliedern

Es sind die folgenden Anfragen von Ratsmitgliedern eingegangen:

1. Anfrage von Ratsmitglied Dettweiler – FWG

1.1 Ausbau der Dr. Ehrensberger Straße
Ratsmitglied Dettweiter stellt folgende Anfrage:
Die Fraktion hätte bereits mehrfach auf die Situation der unzulänglichen Entwässerung in der
Dr. Ehrensberger Straße nach ihrer Erneuerung hingewiesen. Bei Regen steht das Wasser an
vielen Stellen auf beiden Seiten entlang der Straße, an einer Stelle gar bis in die Mitte der
Straße. An allen Abbiegungen in die Seitenstraßen bilden sich große Wasserlachen. Die
Maßnahme wurde über WKB finanziert und die Straße müsse dringend in einen
ordnungsgemäßen Zustand gebracht werden. Die Fraktion möchte auch wissen, ob die Stadt
nach Ende einer Straßenbaumaßnahme eine Endabnahme und Qualitätsprüfung vornehme. Im
Falle dieses Ausbaues sei dies wohl nicht erfolgt. Die Fraktion bittet um Mitteilung der
Gründe für die Unterlassung.

Antwort:
Herr Mannschatz, UBZ, erklärt, dass schon vorab in der Planung und auch dem Stadtrat
bekannt war, dass man wegen den Wurzeln der Bäume nicht in die Tiefe gehen kann. Aus
diesem Grund konnte man keinen Einlauf legen; Diese Bedingungen waren bekannt.

1.2 Momentaner Kostenstand der Breitensteinstraße - 60
Ratsmitglied Dettweiler möchte wissen, wie der momentane Kostenstand der
Breitensteinstraße ist.

Antwort:
Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

1.3 Alte Ixheimer Straße
Ratsmitglied Dettweiler möchte wissen, ob durch den Rückbau der Gebäude/ den Abriss der
Gebäude Schäden entstanden sind und ob diesbezüglich Probleme für die Zukunft bestehen.

Antwort:
Herr Mannschatz, UBZ, erklärt, dass Eigentümer und Investoren bereits informiert seien.
Die Gewährleistung werde überprüft.

2. Anfrage von Ratsmitglied Schneider – bürgernah – 10 Kühn

Anfrage - Endenergieverbrauch der städtischen Liegenschaften (alle)
Ratsmitglied Schneider bedankt sich für die Beantwortung der Anfrage aus der letzten
Stadtratssitzung. Er fordert folgende fehlende Daten in der Auflistung:
- Maxstraße,
- Poststraße,
- und die ganzen Stromkenndaten
Er möchte in der Auflistung die Stromwerte, die Kosten und den Verbrauch in
Kilowattstunden für die ganzen Gebäude.
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Antwort:
Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

3. Anfrage von Ratsmitglied Maurer – SPD – UBZ

Ampelanlage in der Ixheimerstraße / Maxstraße 1
Ratsmitglied Maurer bitte um Überprüfung der Ampelanlage in der Ixheimerstraße /
Maxstraße 1. Er meint, mehrere Busfahrer hätten darauf hingewiesen, dass möglicherweise
eine Fehlschaltung vorliege.

Antwort:
Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

4. Anfrage von Ratsmitglied Gries – SPD

WLAN Zugang für Schüler an den Zweibrücker Schulen
Ratsmitglied Gries möchte wissen, ob der Antrag der SPD „WLAN Zugang für Schüler an
den Zweibrücker Schulen“ auf der Tagesordnung des nächsten Schulträgerausschusses am
29.09.2022 steht. Außerdem habe er erfahren, dass die Verwaltung wohl
datenschutzrechtliche Bedenken bezüglich der Umsetzung habe. Er bittet darum, dass sich die
Verwaltung zu diesem Punkt mit dem Land RLP beraten soll, um Probleme aus der Welt zu
schaffen.

Antwort:
Frau Rauch bestätigt, dass dieser Tagesordnungspunkt auf der Tagesordnung des nächsten
Schulträgerausschusses am 29.09.2022 steht. Außerdem meint Sie, dass sich die Verwaltung
schon von Beginn der Digitalisierung mit dem Land RLP über die Umsetzung der digitalen
Konzepte und des Datenschutzes auseinandersetzt.

5. Anfrage von Ratsmitglied Franzen – CDU

Geplante Fahrbahnteilung – Erstinsel vor Rimschweiler
Ratsmitglied Franzen meint, dass diese Sperrung über zwei Monate, bei einem für die Bürger
notwendigen Umweg von 21 Kilometern, in dieser Zeit ein Unding sei. Er bittet die
Verwaltung mit dem LBM zu sprechen, ob ein Ausbau erfolgen kann, der zweispurig ist oder
man zumindest eine Fahrbahn während der Baumaßnahme belässt. Es stelle sich auch die
Frage, ob dieser Fahrbahnteiler überhaupt notwendig ist.

Antwort:
Der Oberbürgermeister gibt an, dass diese Lösung im Ortsbeirat vorberaten wurde. Es gab
außerdem entsprechende Begehungen, auf Wunsch des Ortsbeirates. Am 10.10.2022 habe die
Verwaltung einen Termin mit dem LBM, bei dem unter anderem dieses Thema besprochen
werde. Die Stadt sei an dem Thema dran und der LBM weiß, dass es Diskussionsbedarf gibt.
Man sammele Vorschläge für eine Alternative und werde diese prüfen.
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6. Anfrage von Ratsmitglied Benoit – AfD – I, 10 Jakobi und Weber (Merkpunkt
Stadtrat 10.11.2022)

Sitzgruppe in Wattweiler
Ratsmitglied Benoit bitte in der nächsten Stadtratssitzung mündlich über den Missstand der
Sitzgruppe in Wattweiler zu berichten, da sich weiterhin nichts getan hat.

Antwort:
Der Oberbürgermeister meint, man werde die Thematik mit dem Ortvorsteher besprechen.

7. Anfrage von Ratsmitglied Henner – SPD

7.1 Stelle des Behindertenbeauftragten – 11
Ratsmitglied Henner stellt zu diesem Thema folgende Fragen:
-Ist die Stelle des Behindertenbeauftragten der Stadt Zweibrücken aktuell besetzt?
-Wenn ja, mit welchem Beschäftigungsumfang?
- Wenn nein, wer steht aktuell für die Bürger*innen als Ansprechpartner für folgende Themen
zur Verfügung:

 Anträge auf Feststellung einer Behinderung

 Änderungsanträge („Verschlimmerungsanträge“)

 Anhörung/Widersprüche zur Niederschrift in den oben genannten
Antragsangelegenheiten

 Anträge auf Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht (nur schwerbehinderte
Menschen mit Eintrag "Rf" im Schwerbehindertenausweis)

 Beratung über die Inanspruchnahme von Nachteilsausgleichen bei bereits anerkannter
Behinderung (z.B. unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Personennahverkehr,
Parkerleichterungen für Schwerbehinderte...)

 Hilfe bei der Suche nach behindertengerechtem Wohnraum

 Informationen über barrierefreies Bauen

 Kontaktstelle zu anderen Ämtern, Behörden und Institutionen

 Kontaktstellen zu Selbsthilfegruppen

 Ansprechpartner für die barrierefreie Gestaltung des öffentlichen Verkehrsraumes
(innerhalb des Stadtgebietes)

 Umsetzung des „Landesgesetzes zur Herstellung gleichwertiger Lebensbedingungen
für Menschen mit Behinderungen“

Antwort:
Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

7.2 Fragen zu den KITAS, den Hortplätzen und den Spiel- /Lernstuben – 51
Ratsmitglied Henner stellt zu diesem Thema folgende Fragen:
-Gibt es eine Absprache und/oder zentrale Koordination zur Vergabe der KITA- und
Hortplätze in Zweibrücken zwischen den kirchlichen und städtischen Einrichtungen?
-Wie viele unbesetzte Stellen gibt es zum Zeitpunkt der Anfrage in den städtischen KITAS,
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Horten und Spiel- /Lernstuben?
-Welche Berufsqualifikationen werden, neben des Berufsbildes Erzieher*in, im Bereich der
städtischen KITAS, Horten und Spiel- /Lernstuben auf dem Arbeitsmarkt gesucht und
eingesetzt?
-Wurden und werden in den städtischen KITAS, Horten und Spiel- /Lernstuben pädagogische
Fachkräfte im Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung eingesetzt?

Antwort:
Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

7.3 Mikrobiologische Untersuchung der eingesetzten Luftfiltergeräte – 60
Ratsmitglied Henner stellt zu diesem Thema folgende Fragen:
-Wurden die im Rahmen der Corona-Pandemie eingesetzten Luftfiltergeräte in den
städtischen Einrichtungen (Schulen etc.) zwischenzeitlich nach längerem Betrieb
mikrobiologisch untersucht?
-Wenn nein, wann wird die Untersuchung beauftragt?

Antwort:

Die Beantwortung erfolgt schriftlich.

Verteiler:
60
51
11
10 – Kühn
UBZ
I
10 – Jakobi
10 – Anna Weber
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Punkt 13:
(öffentlich)

Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

In dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über eine Grundstücksangelegenheit
informiert und einem privatwirtschaftlichen Breitbandausbau zugestimmt. Außerdem
erfolgten Abstimmungen über Personalangelegenheiten.
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung
um 20:30 Uhr.

Der Vorsitzende Die Schriftführer

_________________________
Oberbürgermeister Dr. Marold
Wosnitza

___________________________
Nora Baqué

___________________________
Alessa Buchmann


